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§ 1 Ausbildung von Regelkundigen 

(1) Regelkundekurse werden vom PVRLP angeboten, durchgeführt werden sie von den 
Schiedsrichtern des PVRLP. 

(2) Die Vereine des PVRLP können über den Schiedsrichterwart des PVRLP die Durchführung von 
Regelkundekursen beantragen. 

(3) Ort und Zeit des Regelkundekurses können dann zwischen Verein und ausrichtendem 
Schiedsrichter vereinbart werden. 

(4) Die Teilnehmer eines Regelkundekurses müssen eine Gebühr von 5 € zahlen, die vom 
ausrichtenden Schiedsrichter an den PVRLP zu überweisen ist. 

(5) Am Ende eines Kurses wird den teilnehmenden Verbandsangehörigen durch den Schiedsrichter 
die Teilnahme mit Datum und Unterschrift schriftlich bescheinigt. 

(6) Diese Bescheinigung gilt für zwei Jahre vom Tag der Ausstellung an. 
 
 

§ 2 Aufgaben von Regelkundigen an einem Großspieltag in den 
Bezirken 

In den Bezirken wird von jeden Veranstalter eines Liga-Großspieltages ein Schiedsrichter oder 
Regelkundiger benannt, der für diesen Tag verantwortlich ist (s. Ligaordnung § 21 Absatz 4(. ER hat 
folgende Aufgaben. 

(1) Vor Beginn des Spieltages werden die Lizenzen kontrolliert und gegebenenfalls 
Tagesersatzlizenzen ausgestellt, falls ein Spieler seine Lizenz nicht dabei hat. 

(2) Vor Beginn des Spieltages ist die einheitliche Spielerbekleidung zu kontrollieren (s. Ligaordnung 
§24). 

(3) Die Tagesersatzlizenz ist an die Geschäftsstelle zu senden, die deren Zulässigkeit überprüft. Die 
Gebühr von 10 € ist durch den Spieler zu entrichten und an die Kasse des PVRLP zu überweisen. 

(4) Das Messen von Kugeln. 

(5) Die Festellung und Beanstandung von Verfehlungen und Regelübertretungen unter Hinweis auf 
eventuell mögliche spätere Sanktionen. 

Regelkundige haben keine Befugnis, vor Ort Sanktionen auszusprechen. Vielmehr sind Verfehlungen 
und Regelverstöße vom Regelkundigen im entsprechenden Spielberichtsbogen zu vermerken. 
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